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XertifiX - fair produzierte 
Natursteine aus Asien

Dr. Walter Schmidt, XertifiX e.V.

Fachkonferenz „Natursteine aus 
verantwortlichen Lieferketten” 

16.09.2020

Der Anfang 

Anfang 2000er Jahre, 
Freiburger 
STEINMETZE: 

Welche Bedingungen 
in Indiens 
Steinbrüchen? 

Prüfungen ergeben: 
In Steinbrüchen arbeiten Kinder 

2003: Arte Doku
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2005: Gründung von XertifiX e.V. 

Ziele

 Bekämpfung von Kinderarbeit 

 Hilfe für Kinderarbeiter

Eine Person unter 15 Jahren, welche nicht in die Schule gehen darf, 
weil sie arbeiten muss! (Def. von XertifiX und anderen Hilfswerken) 
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Für Personen unter 18 
Jahren gilt zudem das 

Verbot der schlimmsten 
Form der Kinderarbeit: 

• Arbeiten, die 
Gesundheit, Sicherheit 
oder Moral gefährden 

• jede Sklaverei-ähnliche 
Tätigkeit 

• Prostitution etc.
• unerlaubte Tätigkeiten 

wie Handel mit Drogen

Intern. 
Arbeitsorganisation 

(2013):  

• weltweit 165 Mio. 
Kinderarbeiter

• 85 Mio. unter 
schlimmster Form der 
Kinderarbeit 
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Kampf gegen Kinderarbeit in Indien 

Mittlerweile ist keine Kinderarbeit 
in kontrollierten Steinbrüchen anzutreffen
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Weiterhin große Herausforderungen:

Die Verbesserung 

der Arbeitsbedingungen und des Umweltschutzes 

Sicherstellen der Lieferketten bis zum Steinbruch 

Lieferketten bei der Pflastersteinproduktion
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Die Arbeitsweise von XertifiX e.V. 

Auditorenteam

Exporteur

beauftragt 
Auditorenteam

kontrolliert 
Steinbrüche + 
Fabriken

zertifizierte 
Steine

XertifiX

unterzeichnet 
Lizenzvertrag

zahlt Lizenzgebühr

Importeur
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Der XertifiX-Standard

• ILO-Kernarbeitsnormen

• Faire Löhne und Arbeitszeiten, 

inkl. Sozialversicherung

• Sicherer, gesunder 

Arbeitsplatz / Arbeitsschutz 

• Grundlegender Umweltschutz 

• Zurückverfolgbarkeit vom Importeur zum Steinbruch

Der XertifiX Standard, Beispiel Nutzung der PSA

Bereitstellung und Nutzung der 
sog. “Persönlichen Sschutz 
Ausrüstung” (Atemmasken, 
Augen- und Ohrschutz, Helm 
und Sicherheitsschuhe)

To do: 

Arbeitgeber versorgen alle 
ArbeiterInnen mit “PPE” und 
stellen sicher, dass diese auch 
genutzt wird. 

19

20



18.09.2020

11

Warum Auditieren?

• Um ein Feedback zu erhalten… 

▫ …zum gegenwärtigen Zustand 
der Produktionsstätten 

▫ …zu dem, was seit dem letzten 
Audit erreicht wurde 

▫ …über noch alle 
ausstehenden 
Verbesserungen

• Eine professionelle Einschätzung 
durch externe Auditoren anstatt 
einer Selbst-Einschätzung

• Glaubwürdigkeit und Transparenz 
schaffen

Wie oft finden Audits statt? 

 Jeder Steinbruch und jeder Naturstein-
Verarbeiter wird zweimal pro Jahr auditiert: 
 ein Audit ist angekündigt,  
 das andere Audit ist unangekündigt

 Jederzeit müssen Dokumente für die Auditierung verfügbar 
sein.  

…  2019 2020 2021 …
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Durchführung der Kontrollen

1. Erstaudit 

umfangreicher: 

Information über die Freiwilligkeit 
der Auditierung, Erläuterung zu 
Kriterien, Auditabläufen, 
Sanktionierung und Zertifizierung; 
dann wie Kontrollaudit

2.1. Kontrollaudit

Prüfung der Einhaltung des XertifiX-
Standards anhand von 

•Beobachtung, 
•Interviews, 
•Dokumentensichtung; 

Erstellung und Besprechung des 
Korrekturplans und Auditbericht. Das 
Kontrollaudit findet angekündigt statt.

2.2. Unangekündigtes 
Audit

Ablauf wie Kontrollaudit. 

Die Inspektion findet unangekündigt
statt.

Detailliertes Berichtsformat

23

24



18.09.2020

13

Wann wird auditiert und zertifiziert? 

 Nach der Zertifizierung werden die Audits im 
Steinbruch und beim Verarbeiter fortgesetzt 

…  2019 2020 2021 …

Zertifizierungs-
Anforderungen 
NICHT erfüllt

Zertifizierungs-
Anforderungen 
werden erfüllt

Natursteine mit 
XertifiX-Zertifikat 

Zertifizierung mit dem Standard-Siegel 

Einhaltung der ILO-
Kernarbeitsnormen 
Einhaltung der ILO-
Kernarbeitsnormen Zahlung von Mindestlöhnen Zahlung von Mindestlöhnen 

Information aller 
ArbeiterInnen über deren 

Rechte bzw. die 
Zertifizierungsanforderungen

Information aller 
ArbeiterInnen über deren 

Rechte bzw. die 
Zertifizierungsanforderungen

Pünktliche Zahlung der 
Gehälter und keine 

Gehaltsreduzierungen als 
Disziplinarmaßnahme 

Pünktliche Zahlung der 
Gehälter und keine 

Gehaltsreduzierungen als 
Disziplinarmaßnahme 

Legalität und 
Rückverfolgbarkeit der 

Lieferkette 

Legalität und 
Rückverfolgbarkeit der 

Lieferkette 

2-Jahres-Plan: 
verpflichtende jährliche 

Verbesserungen 
der Arbeitsbedingungen, der 

Rechte der ArbeiterInnen und 
des Umweltschutzes

2-Jahres-Plan: 
verpflichtende jährliche 

Verbesserungen 
der Arbeitsbedingungen, der 

Rechte der ArbeiterInnen und 
des Umweltschutzes
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Zertifizierung mit dem PLUS-Siegel 

Name d. Importeurs

Fabrik ID No

Kisten-Label, fortlaufende Nummern

XertifiX Logo

QR Code 
mit
Website

Barcode mit Datum

Importeur

Bei Einhaltung aller Kriterien der Jahre 0 bis 3:

XertifiX e.V. 
 Bis heute Audits und Kontrollen 

In über 200 Steinbrüchen       und bei über 200 Verarbeitern
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Rückverfolgbarkeit

 Rückverfolgbarkeit als umfassendes System 
von…
 …physischen Markierungen (Labeln) 
 …Kontrolle von Dokumenten, 

bei der Quantitäten verglichen werden

Steinbruch

Fabrik A

Steinbruch

Importeur
Exporteur

Steinbruch

Nachweispflicht 

Label 
No

Exporter Invoice
No

Invoice
Date

Container 
No

Crate
No

Material

CN001 
0100-0120

NN abc-1234 1.7.2017 FCIU 
1234567

21 G 603

CN001 
0121-0142

NN def-5678 5.7.2017 FCIU 
7654321

22 G 602

… … … … … … …

Fabrik Importeur
Exporteur
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Schulungen

 Organisation von Workshops für Management und 
ArbeiterInnen in Steinbrüchen und Fabriken

Lieferkettengesetz 

• Neuere Entwicklungen in Europa

▫ Niederlande: Trustone-Initiative seit 2019 
(workshop w6) 

▫ Weitere Gesetze in: Frankreich, UK und Italien
▫ Deutschland: Lieferkettengesetz der BM Heil und Müller aktuell 

geplant (Planungen zudem in: Schweiz, Norwegen, Luxemburg, 
Dänemark und Finnland) 

• Es geht um eine gesetzliche Verankerung 
von  unternehmerischen 
Sorgfaltspflichten 

• In D wird von Unternehmen unter 
anderem gefordert, 

� dass Unternehmen eine 
Risikoanalyse machen und 

� Maßnahmen zur Reduzierung von 
Risiken ergreifen
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XertifiX zum Lieferkettengesetz 

• Widerstände in Wirtschaft und BMWi gegen das 
neue Lieferkettengesetz 
▫ „Wirtschaftsminister Altmaier versucht, das 

Lieferkettengesetz bis zur Unkenntlichkeit zu 

verwässern: Ohne eine zivilrechtliche 

Haftungsregel wäre das Gesetz praktisch 

wirkungslos. Wer Schäden verursacht, muss dafür 

auch geradestehen. Das sehen auch die Menschen 

in Deutschland so. Sie möchten ein wirksames 

Gesetz, das auch Umweltaspekte nicht außer Acht 

lässt“, betont Cornelia Heydenreich von 
Germanwatch.

• XertifiX ist Mitglied der „Initiative 
Lieferkettengesetz“ 
▫ Lobbyarbeit zugunsten des geplanten Gesetzes 

XertifiX Risiko-Analyse

• XertifiX integriert seit 2020 eine Analyse 
von Risikofaktoren in jedes Audit

• Ziel: 
▫ Höhere Transparenz hinsichtlich der 

tatsächlichen Situation in den Produktionsstätten 
▫ Es soll vermieden werden, dem Importeur durch 

die Zertifizierung ein „verzerrtes Bild“ über die 
Arbeitssituation zu geben (im Sinn von „alles 
erfüllt“) 

• Themen der XertifiX Risiko-Analyse:
� Kinderarbeit, Zwangsarbeit, 

Gewerkschaftsbildung, Diskriminierung, 
Rückverfolgbarkeit, Löhne, Arbeitszeiten, 
Gesundheit und Sicherheit, Umwelt 
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Corona-Pandemie in Indien 

 24. März 2020: Ankündigung von PM Modi 
Plötzlicher Lockdown innerhalb von 4h 

 Folge für Wanderarbeiter*innen: 
 Rückkehr von Arbeitsstätten nach Hause 

(weil Angst vor Verhungern)
 Massenwanderung innerhalb Indiens ohne „Öffis“
 “We went hungry for days,” said Mohammad Chand, [...] “I 

had to shunt from place to place after being thrown out by 

the landlord. Even relatives started showing us the door.” 
(NYT 05.09.2020)

 Menschen sind auf Soforthilfe der Regierung angewiesen
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Corona-Pandemie in Indien 
• Folgen für Betriebe: 

▫ Arbeit in den 
Verarbeitungsbetrieben wurde 
mittlerweile größtenteils wieder 
aufgenommen 

▫ es fehlen aber noch immer viele 
Wanderarbeiter*innen 

▫ noch immer sind ungefähr 70 % 
dieser Arbeiter*innen in ihren 
Heimatdörfern und haben dort 
keine Arbeit / 30% sind 
zurückgekehrt 

▫ z.B. Nutzung von FFP2 Masken: 
� in großen Fabriken wird dies 

nach wie vor umgesetzt 
� es ist zu befürchten, dass in 

kleineren 
Verarbeitungsbetrieben auf 
schlechtere Lösungen 
zurückgegriffen wird 

Corona-Pandemie in Indien 

Maßnahmen seitens XertifiX:

• Direktunterstützung von Betroffenen 
Familien von Arbeiter*innen durch 
Soforthilfe  

• Hierzu: Kontaktaufnahme mit 
Arbeitgebern und Zusammenarbeit 
bei Verteilung der Soforthilfe

• beständiger Kontakt mit den 
Produzenten, um zu erfahren, wie die 
Arbeitssituation vor Ort ist, unter 
anderem mit Video- / 
Zoomkonferenzen

• Ende September / Anfang Oktober 
neue Auditrunde unter erschwerten 
Bedingungen in allen Fabriken 
Nordindiens
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Die Bundesregierung zu XertifiX PLUS

“Sehr gute Wahl! 

„Dieses Siegel erfüllt besonders hohe 
Anforderungen in den Bereichen 
Glaubwürdigkeit und Soziales” 

(www.siegelklarheit.de)

XertifiX - Sozialprojekte e.V.

Vereinsgründung 2013 

39

40



18.09.2020

21

Unterstützung von Arbeiter-Familien

 durch direkte Unterstützung
(z.B. Stipendien) 

 durch die Unterstützung  
von Schulen  

 durch Lobby-Arbeit 

XertifiX - Sozialprojekte e.V.

• Betreuung von Projekten: 
▫ im schulischen, sozialen 

und beruflichen Bereich zur 
Verbesserung des 
Bildungssystems in 
asiatischen Ländern, 

▫ zur Prävention von 
Kinderarbeit und zur 
Vermeidung von 
Sklavenarbeit
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Silikose-Projekt (2018-2021) 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit 

Kontakt: XertifiX e.V.

Arndtstr. 20

30167 Hannover

0511 – 13221 – 530 

info@xertifix.de
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